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TERMINE IN
BERNE

HEUTE

VEREINE

Ganspe
Bewegungshalle: TuS Warfleth,
10 Uhr Pilates für Männer und
Frauen; 18.30 Uhr Rücken-Fit;
20 Uhr Gesundheitssport
15 bis 17 Uhr, Gemeindehaus:
Demenzgruppe; Johanniter
19 Uhr, Gaststätte Bischoff:
Kegeln, KSK Ganspe

AUSSTELLUNGEN

Glüsing
10 bis 18 Uhr, Storchenpflege-
station: geöffnet

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Berne
17 bis 20 Uhr, Schulzentrum
Berne: Blutspende, DRK

VEREINE

Berne
Bewegungsraum: Stedinger TV,
10.30 Uhr FitMove (Aerobic); 15
Uhr Nordic Walking (360°); 16
Uhr Hip Hop; 18 Uhr Flexibar; 20
Uhr Pratzentraining
12 Uhr, Ratssaal: Awo-Altenklub
Berne, Kohlessen und Spiele-
nachmittag
20 Uhr, Oberschule: Probe,
Männerchor Liedertafel
Ganspe
Bewegungshalle: TuS Warfleth,
15.15 Uhr Übergangsgruppe;
16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen;
17.30 Uhr Bokwa; 19 Uhr Pila-
tes

AUSSTELLUNGEN

Glüsing
10 bis 18 Uhr, Storchenpflege-
station: geöffnet

@Termine online und mobil
unter: www.nwzonline.de/termi-
ne
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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport:
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM

Telefon 04401/50587070

APOTHEKEN

Bermpohl-Apotheke, Gerhard-
Rohlfs-Straße 54c, Vegesack,
Telefon 0421/6599565

ÄRZTE

Berne:19 bis 22 Uhr Bereit-
schaftsdienstpraxis in Olden-
burg, Auguststraße 16, Telefon
0441/75053
Lemwerder: 19 bis 21 Uhr Be-
reitschaftsdienstpraxis im Josef-
Hospital, Delmenhorst, Wildes-
hauser Straße 92, Telefon
116117

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Tel. 0441/21006345;
Notfallrufnummer: 116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM

Telefon 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE GROßLEIT-
STELLE

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
Telefon 112 oder
Telefon 0441/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser,
Telefon 04401/6006

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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TERMINE IN
LEMWERDER

HEUTE

VEREINE

Lemwerder
14 und 17.30 Uhr, DRK: Gym-
nastik und Tanz
SV Lemwerder: 9 und 10 Uhr Fit-
ness, Ernst-Rodiek-Halle; 16
und 17 Uhr Fußball, Sportplatz;
18.15 und 19.15 und 20.15 Uhr
Wassergymnastik/AquaFit,
Schwimmhalle; 18.30 Uhr Ten-
nis, Tennishalle; 18.30 und 20
Uhr Tanzen, Ernst-Rodiek-Halle
18 Uhr, Gymnasium: Feier zum
deutsch-französischen Freund-
schaftstag
19 Uhr, Begegnungsstätte:
Schachgemeinschaft Lemwer-
der, Erwachsene
19.15 Uhr, Begegnungsstätte:
Probe, Stedinger Shanty-Chor

JUGEND

Lemwerder
15 Uhr, Begegnungsstätte:
Töpfern für Kinder

SONSTIGES

Lemwerder
10 bis 12 Uhr, Gemeindehaus:
Eine-Welt-Laden geöffnet

MORGEN

VEREINE

Lemwerder
SV Lemwerder: 15.30 Uhr Kin-
derturnen, Halle; 16 Uhr
Schwimmen, Schwimmhalle; 16
und 17 Uhr Fußball, Sportplatz;
17 Uhr Mutter-Vater-Kind-Tur-
nen; 18 Uhr Rückengymnastik,
Kleine Halle; 18.30 Uhr Tennis,
Tennishalle; 18.30 und 19 Uhr
Fußball, Sportplatz
@Termine online und mobil
unter: www.nwzonline.de/termi-
ne

Walter Rodiek, Gustav
Schlötelburg und Heino
Heidenreich drängten
nie in Führungspositio-
nen. Sie waren lieber im-
mer da, wo sie gebraucht
wurden. Unter anderem
haben sie das Feuerwehr-
haus in Köterende mit
gebaut.

VON GABRIELE BODE

KÖTERENDE – 60 Jahre in der
Feuerwehr Köterende und das
gleich drei Mal – das war am
Sonntag würdiger Anlass, um

gebührend zu feiern. Doch
erst einmal wurden Walter
Rodiek, Gustav Schlötelburg
und Heino Heidenreich von
den Kameraden von zu Hause
abgeholt, um im neuen Feuer-
wehrfahrzeug, in dem sie bis-
lang noch nicht gesessen hat-
ten, den kompletten Wehrbe-
reich abzufahren.

Im Feuerwehrhaus ging es
nach der Spritztour dann mit
dem offiziellen Teil der Eh-
rungen weiter. Zusammen
mit dem 2015 verstorbenen
Ehrengemeindebrandmeister
Egon Mönnich waren Rodiek,
Schlötelburg und Heidenreich
am 1. Dezember 1958 unter
der damaligen Führung von
Wilhelm Dunkers in die Frei-

willige Feuerwehr Köterende
eingetreten. Sie hatten das
Feuerwehrhaus mit gebaut
oder 1962 nach dem Warflet-
her Deichbruch Hilfe geleis-
tet, erinnerte Ortsbrandmeis-
ter Mathias Arning.

60 Jahre seien eine lange
Zeit, in der sie viele Dinge und
Einsätze erlebt hätten, wür-
digte Gemeindebrandmeister
Klaus Niekamp mit der Eh-
renurkunde und Medaille des
Niedersächsischen Feuer-
wehrverbands die Treue.

Was wäre die Führung,
wenn niemand dahinter ste-
he? Anstatt Karriere zu ma-
chen, schlugen die drei
Hauptfeuerwehrmänner
einen ruhigeren Weg ein und

packten lieber aktiv an, an-
statt in Führungspositionen
zu drängen, hieß es.

Die stellvertretende Bür-
germeisterin Ria Liedtke
(SPD) dankte mit einem Eh-
renteller im Namen von Ge-
meinde, Rat und Verwaltung.

Fachbereichsleiter Michael
Heibült, der nicht persönlich
teilnehmen konnte, brachte
per Mail seine Anerkennung
für die außerordentlich lange
Verbundenheit zur Feuer-
wehr, die auch die Verbun-
denheit zum Ort ausdrücke,
zum Ausdruck.

Beim Essen mit den Kame-
raden ließen die Geehrten alle
Gäste noch einmal an den al-
ten Zeiten teilhaben.

Eine besondere Ehrung (von links): Ortsbrandmeister Mathias Arning, dessen Stellvertreter Thomas Müller, Heino Heiden-
reich, Gustav Schlötelburg, Walter Rodiek, Gemeindebrandmeister Klaus Niekamp und die stellvertretende Bürgermeisterin
Ria Liedtke. BILD: GABRIELE BODE

Sie haben stets mit angepackt
FEUERWEHR Drei Köterender Kameraden für 60-jährige Mitgliedschaft geehrt

Thümler: B 212 neu wird im Spätherbst eröffnet
CDU Landesminister beruft sich auf Straßenbaubehörde – Neujahrsempfang mit mehr als 100 Gästen

VON TORSTEN WEWER

BERNE – Mehr als 100 Gäste be-
grüßte der Vorsitzende der
Berner CDU, Karl-Ernst
Thümler, auf der Diele der Fa-
milie Thümler in Neuenhun-
torfermoor zum Neujahrs-
empfang. Zu den Gästen ge-
hörten der niedersächsische
Minister für Wissenschaft und
Kultur, Björn Thümler aus
Berne, die Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen
(Ahlhorn) und Bernes stellver-
tretende Bürgermeisterin Elke
Belsemeyer.

Karl-Ernst Thümler, gleich-
zeitig Fraktionsvorsitzender
der Berner CDU-Fraktion, ließ
das vergangene Jahr Revue
passieren. Danach stellte er
die geplanten Investitionen
der Gemeinde Berne für 2019
vor. Schwerpunkte sind der

Neubau der Brücke in Dreisie-
len, die Erneuerung der In-
dustriestraße in Ganspe sowie
die Ortskernerneuerung in
Berne.

Hauptredner war Wissen-
schaftsminister Björn Thüm-
ler. Thümler übte Kritik an
den Plänen für den Elsflether
Sand. Die Halbinsel soll als

Kompensationsmaßnahme
für den Jade-Weser-Port her-
halten und Lebensraum für
die Große Rohrdommel wer-
den. Thümler kritisierte, dass
der Elsflether Sand aus-
schließlich ein Vogelparadies
werden soll; er bemängelte,
dass eine landwirtschaftliche
Nutzung dieser wertvollen

Flächen nicht mehr möglich
sein soll. Thümler regte des-
halb ein Gespräch aller be-
troffenen Anlieger, Grund-
stückspächter sowie der be-
troffenen Kommunen an.

Ein weiterer Punkt war die
B 212 neu. Der Minister be-
richtete, dass die Inbetrieb-
nahme des 3. Bauabschnitts

(Ranzenbüttel bis Motzen)
nach Aussage der Straßen-
baubehörde im Spätherbst
2019 erfolgen solle. Man habe
das Problem beim Brücken-
bau jetzt im Griff.

Die Bundestagsabgeordne-
te Astrid Grotelüschen ging in
ihrem Grußwort auf das Die-
selfahrverbot ein. Betroffene
Autofahrer dürften nicht im
Stich gelassen werden, beton-
te sie. Außerdem sprach sich
Grotelüschen für eine geord-
nete Einwanderungspolitik
aus.

Elke Belsemeyer über-
brachte die Grüße des Bürger-
meisters, der durch einen an-
deren Termin jenseits der We-
ser verhindert war.

Wie es guter Brauch ist,
wurde der Neujahrsempfang
mit einem „Deftig Gröönkoh-
leten“ abgeschlossen.

Hörten Rückblick und Ausblick: Die Gäste des Empfangs der CDU Berne. BILD: KARL-ERNST THÜMLER

FDP diskutiert über
Hafen und Haushalt
POLITIK Öffentliche Sitzung im Rathaus

LEMWERDER/WEW – Die nächs-
te öffentliche Sitzung der
FDP-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Lemwerder beginnt
am Dienstag, 5. Februar, um
19.30 Uhr im Rathaus (Frak-
tionszimmer).

Mit Vereinsvertretern des
Weser-Yacht-Clubs wollen die
Freidemokraten diskutieren.
Deswegen ist das Thema
„Rund um den Weser-Yacht-
Hafen“ der inhaltliche
Schwerpunkt des Abends.

Ein weiteres Gesprächsthe-
ma wird aber auch das Bauge-

biet „Weserdüne“ sein, ver-
mutet Fraktionsvorsitzender
Harald Schöne. Wie berichtet,
sind die Anwohner des Ge-
biets verärgert darüber, dass
noch immer kein Endausbau
der Straßen erfolgt ist. Vor ei-
nigen Tagen ist deshalb ein
Schulbus im Schlamm ste-
cken geblieben.

Der Haushalt ist ein weite-
res Thema der Sitzung. Darü-
ber hinaus stehen die Rats-
mitglieder für Fragen, Proble-
me und Anregungen zur Ver-
fügung.

Chor lädt ein zur
musikalischen Weltreise
KIRCHE Konzert in Lemwerder

LEMWERDER/WEW – An diesem
Sonntag, 3. Februar, beginnt
um 17 Uhr in der Heilig Geist
Kirche in Lemwerder, An der
Kirche 1, eine musikalische
Weltreise mit Liedern aus
Weltgebetsgottesdiensten.

Weltgebetsgottesdienst-
Lieder sind laut einer Mittei-
lung der einladenden katholi-
schen Kirchengemeinde
„wunderbare Zeugnisse
christlichen Glaubens aus vie-
len Ländern der Welt – viel zu
schade, um nur einmal gesun-
gen und dann wieder verges-

sen zu werden“.
Der Hochzeits-Chor „Toge-

ther“ aus Delmenhorst wird
das Konzert gestalten. Der
Chor nimmt das Publikum
mit auf die Reise zu den
schönsten Weltgebetstagslie-
dern der vergangenen acht
Jahre. Der Eintritt ist frei.

Der Chor war in den ver-
gangenen Jahren häufiger zu
Gast in Lemwerder, meistens
gastierten die Sänger mit
ihrem Adventsprogramm in
der katholischen Kirche in
Lemwerder.

Altenclub isst Kohl
BERNE – Am Mittwoch, 30. Ja-
nuar, lädt der Altenclub Berne
zum Kohlessen ein. Beginn ist
um 12 Uhr im Ratssaal (Ein-
gang Bahnhofstraße). Nach
dem Essen wird in gemütli-
cher Runde gespielt. Anmel-
dungen für das Essen nimmt
Edeltraud Wyludda noch
unter t04406/6504 ent-
gegen.

DRK-Kohlfahrt
LEMWERDER – Das DRK Lem-
werder bietet für Senioren am
Sonntag, 3. Februar, eine
Kohlfahrt nach Ganspe (Gast-
haus Bischoff) an. Nach dem
Essen um 12 Uhr wird die
Tanzfläche freigegeben.
Nachmittags gibt es Kaffee
und Kuchen. Der Bus fährt
um 11 Uhr am Rathaus in
Lemwerder ab und um 11.20
Uhr bei Kasimir. Weitere In-
formationen und Anmeldun-
gen unter t0421/671437.
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